
BERGSTRASSE
Musikabend am 19. Juli
Alex Auer und Adax Dörsam treten beim Open-Air-Konzert
unter der Markthalle neben dem Olympia-Kino auf. ESeite 3
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Schulung am 29. Juli
Bei der Veranstaltung der Verkehrswacht lernen Teilnehmer
den sicheren Umgang mit dem eigenen Pedelec. ESeite 7
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PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 

Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH
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Tel. 06201-94570

Heddesheim
Tel. 06203-936954 + 55

Wald-Michelbach
Tel. 06207-921985

Hohensachsen. Der Obst-, Wein-
und Gartenbauverein Hohensach-
sen lädt Mitglieder, Freunde und
Interessierte zum alljährlichen
Grillfest auf das Vereinsgelände
ein. Das Grillfest findet am Sams-
tag, 1. August, ab 18 Uhr auf dem
Vereinsgrundstück „Auf der
Hauptschwell“ in Hohensachsen
statt. Das Gelände liegt an der
Pestalozzistraße in Großsachsen
gegenüber dem Parkplatz der
Sachsenhalle. Für das leibliche
Wohl mit Bratwürsten, Steaks, Sa-
laten sowie kühlen Getränke ist
gesorgt. Bei schlechtem Wetter
steht für die Gäste ein Zelt zur Ver-
fügung. Geplant ist ein gemütli-
cher Abend.  red/mss

Coffee with a Cop
in Heppenheim
Heppenheim. Die Polizei und das
Ordnungsamt laden alle interes-
sierten Bürger am Dienstagnach-
mittag, 7. Juli, von 14 bis 16 Uhr zu
„Coffee with a Cop“ in die Hep-
penheimer Fußgängerzone vor
dem Stadthaus in der Friedrich-
straße ein. Bei einer Tasse „Ein-
satzkaffee“ haben Interessierte
die Möglichkeit, offen über ihre
Anliegen, Sorgen oder Fragen mit
den Beamten ins Gespräch zu
kommen. Die Aktion findet im
Rahmen der regelmäßigen Bürger-
sprechstunde statt. Neben der
Schutzfrau vor Ort stehen auch
der Leiter des Ordnungsamtes,
Mitarbeiter der Stadtpolizei sowie
Beamte der Polizeistation Heppen-
heim für Gespräche zur Verfü-
gung. In ungezwungener Atmo-
sphäre können sich Interessierte
jeden Alters bei einer Tasse Kaffee
mit den Ansprechpartnern über
Fragen rund um Sicherheit und
Prävention austauschen.  red

Grillfest auf dem
Vereinsgelände
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IN KÜRZE

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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INHALT

Freizeit  2

Lokales 3-5, 7

Rätsel 4

Weinheim. Die anhaltende Hitze
stellt nicht nur für die Men-
schen eine Herausforderung
dar, sondern auch für die städti-
schen Bäume. Diese grünen
Lungen der Stadt leisten einen
unersetzlichen Beitrag zur Kli-
mawandelanpassung und brau-
chen jetzt Unterstützung. Der
Bauhof der Stadt Weinheim
kümmert sich regelmäßig um
die Bewässerung der Jungbäu-
me im öffentlichen Raum. Auf-
grund der extremen Trocken-
heit und Hitze freuen sich je-
doch auch die älteren Bäume
über regelmäßige Wassergaben.
Dies könne der Bauhof allein
nicht leisten, so die Stadt, die
daher alle Weinheimer dazu
aufruft, die Bäume in ihrer
Nachbarschaft gezielt und ef-
fektiv zu gießen.

Bedeutung für das Stadtklima
Warum Bäume für das Stadtkli-
ma so wichtig sind, erklärt Antje
Beckmann, Umweltschutzbe-
auftragte bei der Stabstelle für

Klimaschutz. Sie betont: „Städ-
tische Bäume sind wahre Multi-
talente im Kampf gegen die Fol-
gen des Klimawandels.“ So kann
ein großer Baum durch Ver-
dunstung die Temperatur in sei-
ner Umgebung um bis zu fünf
Grad senken – eine natürliche
Klimaanlage, die Hitze-Hot-
Spots in der Stadt reduziert.
Bäume filtern Feinstaub, Stick-
oxide und CO2 aus der Luft und
produzieren gleichzeitig Sauer-
stoff. Durch ihre Wurzeln und
Blätter regulieren Bäume den
Wasserhaushalt. Sie speichern
Regenwasser und entlasten so
die Kanalisation bei Starkregen.
Grüne Räume fördern die Ge-
sundheit, reduzieren Stress und
bieten Lebensraum für Tiere.

Richtiges Wässern
Antje Beckmann gibt auch
Tipps für richtiges Wässern und
damit eine nachhaltige Unter-
stützung. Mindestens 100 Liter
auf einmal pro Woche sind bes-
ser als täglich nur eine Gießkan-

ne. So dringt das Wasser tief in
den Boden ein und erreicht
auch die tieferen Wurzeln. Ge-
wässert werden sollte am bes-
ten morgens oder abends, um
Verdunstungsverluste zu mini-
mieren. Nach Möglichkeit sollte
der gesamte Wurzelbereich ge-
wässert und möglichst Regen-
wasser aus einer Tonne oder
Zisterne genutzt werden.

Langfristiges Engagement
Antje Beckmann spricht auch
die Möglichkeit an, dass sich
Bürger langfristig und dadurch
besonders nachhaltig engagie-
ren können. „Wer sich langfris-
tig engagieren möchte, kann ei-
ne Baumpatenschaft für einen
städtischen Baum überneh-
men“, bietet sie an. Paten kön-
nen auch die Baumscheibe vor
ihrem Haus bepflanzen, zum
Beispiel mit bienenfreundli-
chen Stauden. So entsteht ein
kleiner, pflegeleichter Blühstrei-
fen, der das Stadtbild verschö-
nert und Insekten Nahrung bie-

tet.
Alle Informationen zu den

Baumpatenschaften, dazu, was
bei der Bepflanzung zu beach-
ten ist, sowie die Patenschafts-
vereinbarung finden sich auf
der Internetseite der Stadt
Weinheim unter www.
weinheim.de/umweltschutz.

Mehr Grün auf Privatflächen
Die Stadt Weinheim unterstützt
auch Bürger, die auf ihrem
Grundstück mehr Grün schaf-
fen wollen. Ob Bäume pflanzen,
Dächer oder Fassaden begrü-
nen: Mit den Förderprogram-
men der Stadt wird es leichter,
einen Beitrag zu Klimaschutz
und Klimaanpassung zu leisten.
Die Umweltbeauftragte wirbt:
„Gemeinsam gestalten wir
Weinheim grüner und lebens-
werter.“  red

Hilfe für grüne
Schattenspender
STADTKLIMA: Weinheim ruft Bürger dazu auf, Straßenbäume in Hitzezeiten zu gießen.

Baumpatenschaften und städtische Förderprogramme sollen mehr Grün und ein besseres Stadtklima ermöglichen. BILD: STADT WEINHEIM

Alle Informationen zu den
Fördermöglichkeiten gibt

es unter www.weinheim.de/
foerderung.

i

Großsachsen. An der Ecke Ho-
hensachsener Straße und
Ahornstraße in Großsachsen ist
die lebensgroße Bronzeskulptur
„Wächter II“ des Künstlers Tho-
mas Duttenhoefer gestohlen
worden. Das Werk war seit Jah-
ren Teil des Ortsbildes und ist
nun verschwunden.

Empörung in der Verwaltung
Die Gemeindeverwaltung re-
agiert fassungslos und zutiefst
empört auf den Diebstahl des
öffentlichen Kunstwerks. Kunst
gehöre allen Bürgern der Ge-
meinde, präge den Ort, die
Identität und das Miteinander.
Nach Einschätzung der Verwal-
tung verletzt eine solche Tat
weit mehr als nur Eigentum.

Polizei bei Aufklärung helfen
Bemerkt wurde der dreiste
Diebstahl am vergangenen
Sonntag, 28. Juni. Wer Beobach-
tungen gemacht hat oder Hin-
weise geben kann, wird gebe-
ten, sich bei der Polizei zu mel-
den. red

Bronzeskulptur
gestohlen
WER KANN HINWEISE GEBEN?

Bei der gestohlenen Skulptur
handelt es sich um ein Kunstwerk,
das über Jahre zum Ortsbild in
Großsachsen gehörte.

BILD: GEMEINDE HIRSCHBERG
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Hemsbach. Fotografie in ihrer
ganzen Vielfalt steht im Mittel-
punkt der Ausstellung „Sicht-
weisen. 35 Jahre Arbeitskreis
Fotografie Hemsbach“. Unter
diesem Motto entstehen beim
Arbeitskreis Fotografie Hems-
bach Werke mit ganz individu-
ellem Charakter: in Schwarz-
Weiß oder Farbe, aus unter-
schiedlichen Perspektiven, ana-
log oder digital, als Originalbild
oder als aufwendig bearbeitete
Version. Hinzu kommt die Aus-
wahl der Motive, die den sub-
jektiven Blick der Fotografen auf
die Dinge widerspiegelt. Insge-
samt 17 Mitglieder präsentieren
vom 23. Juli bis 11. September
in der „Galerie im Schloss“ eine
Auswahl ihrer Fotografien.

Vielfältige Themen
Gezeigt werden 46 Arbeiten aus
den Themenfeldern „Stadt und
Industrie“, „Landschaft und Na-
tur“ sowie „Menschen“. Dafür
bilden die drei lichten Ausstel-
lungsflure der „Galerie im
Schloss“ einen idealen Rahmen.

Wandel im Verein
Im Laufe der 35-jährigen Ge-
schichte des AKF hat sich der
Schwerpunkt der Vereinsarbeit
verändert. Lag der Fokus zu-
nächst auf der Teilnahme an
Wettbewerben, steht heute die
individuelle Entwicklung der
Mitglieder im Vordergrund.
Kreativität und Inspiration sol-
len gefördert werden, ohne Ein-
schränkungen bei Inhalt und

Stil. Die Basis bilden konstrukti-
ve Bildbesprechungen, ergänzt
durch besondere Themenaben-
de und Jahresthemen.

Jährliche Präsentation
Die sehenswerten Ergebnisse
werden in einer jährlichen Aus-
stellung in der Ehemaligen Syn-
agoge, aber auch in der Vereins-
zeitschrift „AKF-Magazin“ prä-
sentiert, das am Abend der Ver-
nissage erworben werden kann.
Weitere Informationen zum Ar-
beitskreis Fotografie gibt es auf
der Website des AKF unter
https://akf-hemsbach.com so-
wie auf dem Facebook-Account
Arbeitskreis Fotografie Hems-
bach.

Eröffnung im Gewölbekeller
Eröffnet wird die Ausstellung
am Donnerstag, 23. Juli, um
19 Uhr. Zur Vernissage laden
der AKF und die Stadt Hems-
bach in den Gewölbekeller im
Rathaus, Schlossgasse 41, ein.
Bürgermeister Jürgen Kirchner
wird zur Vernissage begrüßen,
und Klaus Dallinger, zweiter
Vorsitzender des AKF, wird in
die Ausstellung einführen. Die
Ausstellung ist dann bis ein-
schließlich 11. September wäh-
rend der Öffnungszeiten des
Rathauses zu sehen: montags
bis freitags von 8.30 Uhr bis
12 Uhr, dienstags von 14 Uhr bis
15.30 Uhr und donnerstags von
14 Uhr bis 18 Uhr. red

Sichtweisen aus
35 Jahren Fotografie
„GALERIE IM SCHLOSS“: Arbeitskreis Fotografie Hemsbach zeigt ab 23. Juli 46 Arbeiten.

„Sicht.Weite“: In der „Galerie im Schloss“ werden ab 23. Juli Fotografien ausgestellt. BILD: KLAUS DALLINGER

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION

Heppenheim. Haku ist fünf
Jahre alt, 38 Zentimeter groß
und wiegt neun Kilogramm.
Er ist kastriert, gechipt und
geimpft. Er ist gesund und fit
zum Joggen, Wandern und
Ballspielen, das ist seine Lei-
denschaft. Der Rüde ist stu-
benrein, läuft gut an der Lei-
ne und bleibt auch mal allei-
ne zu Hause. Er fährt gerne
Auto und ist mit seinen Art-

genossen verträglich,
braucht sie aber nicht, um
glücklich zu sein. Manchmal
ist er etwas unsicher, dann
verbellt er fremde Men-
schen. Dies ist aber gut korri-
gierbar. red/BILD: SUSANNE KARNER

Haku sucht
ein aktives Zuhause

Wer Haku kennenlernen
möchte, bekommt weitere In-
fos von Susanne Karner. Sie
ist zu erreichen unter der Te-
lefonnummer 0176/
31 64 90 36.

Walldorf. Im Beisein von Bür-
germeister Matthias Renschler
haben die Heimatfreunde ihre
Sonderausstellung „125 Jahre
Stadtrechte“ im Heimatmuse-
um im Astorhaus eröffnet. Der
Bürgermeister dankte dem Ver-
ein für seinen Beitrag zum Jubi-
läum und zeigte sich beein-
druckt von der Ausstellung. Zu-
vor hatte der Vorsitzende der
Heimatfreunde, Klaus Eng-
wicht, die Gäste begrüßt und ei-
nen kurzen Einblick in die Be-
deutung der Verleihung der
Stadtrechte gegeben.

Blick auf den Wandel
Im Mittelpunkt steht die Frage,
was Walldorf zur Stadt machte
und was die Stadt mit Walldorf
tat. Gezeigt werden der Alltag
der Menschen um 1900, neue
Formen von Arbeit und Mobili-
tät, der Wandel in Landwirt-
schaft, Handwerk und Industrie

sowie die Bedeutung von Bil-
dung, Medizin, Vereinen und
kommunaler Politik. Zentrale

Ereignisse wie die Stadterhe-
bung, der Eisenbahnanschluss,
der Bau der Straßenbahn oder

die Einführung von Elektrizität
werden ebenso beleuchtet wie
scheinbar Selbstverständliches.

Fotografien, Alltagsgegenstän-
de, historische Dokumente und
Modelle machen sichtbar, wie
sich das Dorf Schritt für Schritt
in eine Stadt verwandelte.

Geschichte zum Greifen nah
Lebensgroße Figuren geben der
Geschichte ein Gesicht und ho-
len damalige Walldorfer und
Walldorfer auf Augenhöhe in
die Ausstellung. So entsteht ein
nahbares, vielschichtiges Bild
einer Zeit, in der Tradition und
Moderne nebeneinander exis-
tierten. Die Ausstellung lädt da-
zu ein, Walldorf um 1901 als ei-
nen Ort des Aufbruchs und der
Veränderung zu entdecken.

Die Sonderausstellung ist bis
13. September jeden Sonntag
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Zu
den Öffnungszeiten kann auch
die Dauerausstellung des Muse-
ums besichtigt werden. red

„125 Jahre Stadtrechte Walldorf“ 
AUSFLUGSTIPP: Sonderausstellung im Astorhaus in Walldorf ist bis 13. September sonntags geöffnet.

Bürgermeister Matthias Renschler (4. von links) besuchte die Eröffnung der Sonderausstellung „125 Jahre
Stadtrechte“. BILD: HELMUT PFEIFER

Hemsbach. Am Dienstag, 14. Ju-
li, geht es wieder weiter mit
dem bewährten Seniorenkino
„Lichtspiele – Kino (nicht nur)
für Senioren“ im Programmki-
no „Brennessel“. Gezeigt wer-
den die beiden Filme „Power
Ballad“ und „Der Klang von
Neuschwanstein“.

Idee des Angebots
Interessierten Kinogängern, die
abends nicht mehr so lange un-
terwegs sein möchten oder
können, qualitativ wertvolle
und empfehlenswerte Filme zu
präsentieren, ist die Grundidee
des Seniorenkinos „Lichtspiele“.
Kinobetreiber Alfred Speiser hat
bei der Programmplanung, un-
terstützt vom Seniorenrat der
Stadt Hemsbach, wie immer auf
eine gute Mischung geachtet.
Dies entspricht dem Anspruch
des Kinos, seinen Gästen ein
abwechslungsreiches und ni-
veauvolles Filmprogramm in
gemütlicher Atmosphäre anzu-
bieten. Vorrangig richtet sich
das Angebot an ältere Men-
schen.

Zwei Filme über Musik
E„Power Ballad“: Ein einstiger
Rock-Star (Paul Rudd), dessen
Karriere längst ihren Zenit
überschritten hat, hat sein Mu-
sikerleben gegen ein ruhiges
Familienleben in Dublin einge-
tauscht. Auf einer Hochzeit, bei
der er als Hochzeitssänger auf-
tritt, trifft er ein gefeiertes Mit-
glied einer aktuellen Boyband
(Nick Jonas). Was zunächst wie
eine klassische Rivalität wirkt,
entwickelt sich bald zu einer in-
spirierenden Zusammenarbeit.
Während der Jüngere sein
Image als Teenie-Idol abstreifen

möchte, lädt er den Älteren ein,
gemeinsam neue Musik zu
schreiben. Die Zusammenar-
beit wird auf die Probe gestellt,
als beide Songs für die Frauen
in ihrem Leben schreiben: eine
eigene Ballade für die Freundin
des Boyband-Mitglieds (Havana
Rose Liu) sowie ein Lied für die
Tochter, die der alternde Rock-
star allein großzieht.
E„Der Klang von Neuschwan-
stein“. König Ludwig II. ließ
Schloss Neuschwanstein einst
als klingende Bühne für die Mu-
sik Richard Wagners errichten –
ein Ort, an dem sich seine
Sehnsucht nach einer idealen
Welt erfüllen sollte. Doch dieser
Traum blieb unvollendet. Nach
Jahrzehnten der Stille wird Neu-
schwanstein heute neu ent-
deckt: als außergewöhnlicher
Konzertort unter freiem Him-
mel. Der Film begleitet die Wie-
derbelebung der Neuschwan-
stein-Konzerte und führt zu-
gleich zurück zu ihren Ursprün-
gen, zu König Ludwig II. und
seiner Leidenschaft für Musik
sowie seiner radikalen Vorstel-
lung von Kunst. So wird Neu-
schwanstein selbst zur Bühne,
und ein jahrhundertealter
Traum wird wahr.

„Power Ballad“ und „Der
Klang von Neuschwanstein“
laufen am Dienstag, 14. Juli, je-
weils um 14.30 Uhr im Pro-
grammkino „Brennessel“, Land-
straße 35. Der Einlass beginnt
um 13.30 Uhr im B-Café. Der
Eintritt kostet acht Euro inklusi-
ve einer Tasse Kaffee und einem
Stück Kuchen. red/mss

Musikalischer Nachmittag
SENIORENKINO AM 14. JULI

Reservierungen sind unter
der Telefonnummer 06201/

4 31 85 oder per E-Mail unter in-
fo@brennessel-kino.de möglich.

i

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
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enthält Kijimea Regularis PLUS 
über 300 Millionen Bakterien pro 
Portion – ein zusätzliches Plus für 
Ihren Darm.

Ganz einfach zum neuen 
Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt 
sich kinderleicht in den Alltag 
integrieren: ein- bis dreimal 
täglich einen Löffel des einzig-
artigen Granulats in ein Glas 
Wasser einrühren und trinken.3

Der Darm wird so wie durch 
ein sanftes Training von innen 
heraus zur Bewegung animiert 

Stress, wenig Bewegung oder 
eine ballaststoffarme Ernäh-
rung führen häufig zu einer 
reduzierten Darmaktivität. Der 
Transport der Nahrung durch 
den Darm dauert dann deutlich 
länger und die Verdauung gerät 
ins Stocken – unregelmäßiger 
Stuhlgang oder sogar Verstop-
fung sind die Folge. Noch dazu 
tritt häufig ein unangenehmer 
Blähbauch auf. 

Darmpassage erleichtern, 
gesunden Darm erhalten
Forscher haben mit Kijimea 
Regularis PLUS jetzt ein Produkt 
entwickelt, das den Darm in seiner 
natürlichen Funktion unterstützt. 
Kijimea Regularis PLUS enthält 
Methylcellulose und Psyllium, 
welches hilft, die Darmpassage zu 
erleichtern und einen gesunden 
Darm zu erhalten1. Denn es quillt 
im Darm auf und dehnt die Darm-
muskulatur so sanft. Dadurch 
erhält sie den Impuls, sich wieder 
zu bewegen. So kommt der Darm 
aus eigener Kraft in Schwung und 
die Verstopfung löst sich2 – plan-
bar und zuverlässig. In der Folge 
können auch die Gase im Darm 
reduziert werden, wodurch der 
Blähbauch zurückgeht. Außerdem 
1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpas-
sage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea 
Regularis 
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Schluss mit Blähbauch!
Tipp aus der Forschung: So kommt der Darm in Schwung

und der Bauch fühlt sich darauf-
hin angenehm leicht an. Kijimea 
Regularis PLUS wirkt rein 
physikalisch und führt selbst bei 
langfristigem Verzehr zu keinem 
Gewöhnungseffekt. Auch Neben- 
und Wechselwirkungen sind 
nicht bekannt.

*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/25 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von 
Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 
82166 Gräfelfi ng

Den Haushalt meistern, im 
Garten arbeiten oder Sport 
machen – mit gesunden Gelen-
ken alles kein Problem. Doch 
wenn die Gelenke schmerzen, 
schränkt uns das im Alltag oft 
stark ein. Deshalb vertrauen 
zahlreiche Betroffene seit Lan-
gem auf Rubaxx, die Nr. 1* Arz-
neitropfen bei rheumatischen 
Schmerzen.

Was macht Rubaxx so beson-
ders? Forscher suchten nach ei-
ner Behandlung, die bei rheu-
matischen Gelenkschmerzen 
ebenso wirksam wie schonend 
hilft. Mit Erfolg! Ein spezi-
eller Wirkstoff namens Rhus 
toxicodendron aus einer Arz-

neipflanze, die vor allem in 
Nord-  und Südamerika wächst, 
erfüllt diese Kriterien: Er wirkt 
schmerzlindernd bei rheumati-
schen Schmerzen in Gelenken, 
Muskeln, Sehnen und Knochen 
und ist zugleich gut  verträglich. 

Wirkung ohne Umwege
Durch die Darreichungsform 

als Tropfen wird der Wirk-
stoff in Rubaxx direkt über die 
Schleimhäute aufgenommen. 
Die schmerzlindernde Wir-
kung kann sich so ohne Umwe-
ge entfalten.  Tabletten dagegen 
müssen zunächst im Magen 
zersetzt werden und finden erst 
nach einem langen Weg über 
den Verdauungstrakt ins Blut. 

Natürliche Hilfe bei 
Gelenkschmerzen

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Ein weiterer Vorteil: Dank der 
Tropfenform lässt sich Rubaxx 
je nach  Stärke und Verlauf der 
Schmerzen  individuell  dosieren.

Das besondere Plus
Was Betroffene zudem be-

geistert: Der in Rubaxx enthal-
tene Arzneistoff ist nicht nur 
wirksam bei rheumatischen 
Schmerzen in Gelenken, Mus-
keln, Sehnen und Knochen, 
sondern auch bei Folgen von 
Verletzungen und Überan-
strengungen. Das Besondere: 
Die Arzneitropfen sind gut ver-
träglich und schlagen nicht auf 
den Magen. Schwere Nebenwir-
kungen chemischer Schmerz-
mittel wie Herzbeschwerden 
oder Magengeschwüre sind bei 
Rubaxx nicht bekannt. Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln ebenfalls nicht. 

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

Gesundheit ANZEIGE

Am Samstag, dem 04. Juli, findet 
ab 9:30 Uhr im Dorint Kongress-
hotel in Mannheim ein informativer 
Patient*innentag statt, der drei ver-
gleichsweise seltene Erkrankungen 
in den Fokus stellt: Polycythaemia 
vera, Myelofibrose und die Chro-
nische Myeloische Leukämie. 
MPN sind seltene Bluterkrankungen. 
Wer mit ihnen lebt, hat oft ganz 
spezielle Fragen, die nicht jeder 
Arzt, jede Ärztin beantworten kann. 

Hilfe gibt es auf dem MPN-Pati-
ent*innentag in Mannheim.
Erfahrene medizinische Expert*in-
nen werden in ihren Vorträgen 
umfassend, anschaulich und gut 
verständlich über die Erkrankun-
gen informieren. Im Anschluss 
haben Sie die Gelegenheit, mit 

den Expert*innen ins Gespräch 
zu kommen und Antworten auf 
Ihre dringendsten Fragen zu erhal-
ten. Begleitende Angehörige sind 
herzlich willkommen.

Veranstalter ist die Novartis 
Pharma GmbH, Nürnberg. 
Der Eintritt ist frei.

MPN-Patient*innentag am 04. Juli: 
Wichtige Informationen zu seltenen 

Bluterkrankungen (MPN)
UNSERE BITTE AN SIE

Melden Sie sich unter www.
leben-mit-blutkrankheiten.de/
patiententage zur Veranstal-
tung an. So erleichtern Sie uns 
die Planung und wir können 
Sie tagesaktuell über eventu-
elle organisatorische Änderun-
gen informieren.

FA-11706626, 06/2026
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Weinheim. Großen Zuspruch
fand beim Tag der offenen Tür
der Freiwilligen Feuerwehr
Weinheim die von den Wein-
heimer Blüten betriebene
Kindereisenbahn. Der Erlös aus
dem Fahrbetrieb wurde einem
guten Zweck gewidmet und an
den Verein Paulinchen e.V. ge-
spendet. Die Organisation berät
und begleitet Familien mit
brandverletzten Kindern. Mit
der Spende möchten die Wein-
heimer Blüten einen Beitrag zu
dieser wichtigen Aufgabe leis-
ten und ein Zeichen für Solida-
rität und gesellschaftliches En-
gagement setzen. Im Blüten-

Museum übergaben die Wein-

heimer Blüten, vertreten durch

ihren Vorsitzenden Andreas

Kränzle, einen symbolischen

Scheck über 400 Euro an Ste-

phan Baumann, stellvertreten-

der Abteilungskommandant der

Freiwilligen Feuerwehr Wein-

heim. red

Eisenbahn hilft Familien
mit brandverletzten Kids
ENGAGEMENT MIT HERZ: Weinheimer Blüten spenden 400 Euro an Paulinchen e.V.

Alle Beteiligten bei der symbolischen Scheckübergabe im Blüten-Museum. BILD: HELGA EIBEL

Leutershausen. Das Olympia-Ki-
no lädt wieder zu einem Open-
Air-Konzert der Extraklasse un-
ter der Markthalle direkt neben
dem Kino ein. Zwei Gitarrenvir-
tuosen stehen gemeinsam auf
der Bühne: Alex Auer und Adax
Dörsam verbinden bei ihrem
Programm „Flying High!“ inten-
sive Stimmen, virtuoses Spiel
und spontane Showeinlagen.

Bekannte Namen
Alex Auer, bekannt durch seine
Zusammenarbeit mit Künstlern
wie Xavier Naidoo oder Sasha,
begeistert mit einer fesselnden
Stimme, kraftvollen Songs und
einem charismatischen Auftritt.
Adax Dörsam, ein versierter Sai-
tenkünstler und ehemaliges
Bandmitglied bei Pe Werner
und Lou Bega, bringt stilsichere
Perfektion und Tiefe auf die
Bühne.

Grenzenloser Stil
Zusammen erschaffen die bei-
den kreative Energien, die frei
zwischen Genres wechseln und
das Publikum mit virtuoser Gi-
tarrentechnik und intensivem
Gesang packen. Es treffen zwei
kongeniale Virtuosen und Soul-
brothers aufeinander, die eine
ganz eigene Kunstform pflegen.
Im Free-Floating-Style bewegen
sich die beiden bei ihrem Spiel
ohne Grenzen zwischen den
Genres. Die Zuschauer können
sich auf virtuose Gitarrenmusik
mit intensivem Gesang von
„Gangsta´s Paradise“ über
Johnny Cash, von „Whole Lotta

Love“ bis zu eigenen Songs
freuen.

Sommerabend mit Konzert
Das Olympia-Kino lädt zu ei-
nem stimmungsvollen Som-
merabend unter die Markthalle
direkt neben dem Kino ein. Das
Dach sorgt nicht nur für eine
gute Akustik, sondern auch für
Schutz vor hoffentlich nicht ein-
tretendem Regen.

Das Konzert findet am Sonn-
tag, 19. Juli, statt und beginnt
um 18 Uhr. Einlass ist ab 17 Uhr.
Für Snacks und Getränke ist ge-
sorgt. Tickets gibt es während
der Kino-Öffnungszeiten an der
Kinokasse oder online über die
Kino-Homepage mit Gebühr
unter www.olympia-
leutershausen.de.  red

Musikabend unter
freiem Himmel
OLYMPIA-KINO: Alex Auer und Adax Dörsam am 19. Juli zu Gast.

Alex Auer und Adax Dörsam treten beim Open-Air-Konzert unter der
Markthalle neben dem Olympia-Kino auf. BILD: R. KLOER
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Eine Mail oder ein Anruf genügt ...
... und wir bringen sie ans Ziel!

Flughafentransfer, Krankenfahrten, Dialysefahrten, Personen- 
fahrten, Kurierfahrten, Shuttlefahrten, Hochzeit und vieles mehr.

Familie Eichler
Carl-Benz-Straße 1a · 69514 Laudenbach 

Mobil 01 55 65 49 17 38 · Tel. 0 62 01 / 6 65 47
Mail: info@eichlertransfer.com

NACHFOLGER 
FAHRSERVICE HEIL

Fahrservice
Eichler

Hemsbach. Die Stadt Hemsbach
stellt die Weichen für eine lang-
fristig stabile Finanzentwick-
lung. Mit einer Informations-
veranstaltung für den Gemein-
derat ist der offizielle Start-
schuss für einen umfassenden
Haushaltskonsolidierungspro-
zess gefallen. Begleitet wird die
Stadt dabei von Prof. Dr. Mer-
dan Seker vom Steinbeis-Bera-
tungszentrum und der Hoch-
schule Kehl. Hintergrund ist die
Herausforderung, die kommu-
nalen Finanzen auch in den
kommenden Jahren auf eine
verlässliche Grundlage zu stel-
len. „Ziel des Prozesses ist es,
die finanzielle Handlungsfähig-
keit der Stadt dauerhaft zu si-
chern, Rücklagen aufzubauen
und gleichzeitig wichtige Aufga-
ben für die Bürgerinnen und
Bürger weiterhin erfüllen zu
können“, erklärt Bürgermeister
Jürgen Kirchner. „Dabei geht es
uns vorrangig um nachhaltige
strukturelle Verbesserungen an-
statt um kurzfristige Lösungen.“

Mehr als nur Sparen
Haushaltskonsolidierung be-
deutet dabei nicht nur Sparen.
Vielmehr geht es darum, den
städtischen Haushalt genau zu
analysieren, finanzielle Belas-
tungen zu erkennen und ge-
meinsam nach Lösungen zu su-
chen. Dabei werden sowohl die
Ausgaben als auch die Einnah-
men der Stadt betrachtet. Mög-
liche Ansatzpunkte sind bei-
spielsweise effizientere Abläufe
in der Verwaltung, die Nutzung
digitaler Lösungen, eine stärke-
re Zusammenarbeit mit ande-
ren Kommunen oder die Priori-

sierung von Investitionen. Auch
freiwillige Leistungen werden
überprüft. „Die gesetzlich vor-
geschriebenen Aufgaben zu er-
füllen, bleibt selbstverständlich
gewährleistet“, versichert Silvio
Salatino, im Rathaus stellvertre-
tender Fachbereichsleiter Ver-
waltung und Finanzen und zu-
ständig für den städtischen
Haushalt.

Beteiligung
im weiteren Verlauf
Ein wichtiger Bestandteil des
Prozesses ist die Beteiligung
verschiedener Akteure. Nach ei-
ner internen Auftaktveranstal-
tung für die gesamte Stadtver-
waltung im Oktober sollen alle
Mitarbeiter die Möglichkeit er-
halten, ihre Ideen und Vor-
schläge einzubringen. Anschlie-
ßend werden auch der Gemein-
derat und die Bürgerschaft in
den weiteren Verlauf eingebun-
den. Geplant sind unter ande-
rem eine Einwohnerversamm-
lung sowie weitere Möglichkei-
ten, eigene Anregungen einzu-
reichen.

Die eingebrachten Vorschlä-
ge werden gesammelt, bewertet
und gemeinsam beraten. Auf
dieser Grundlage soll ein Maß-
nahmenkatalog entstehen, über
den der Gemeinderat berät und
entscheidet. Salatino: „Am En-
de des Prozesses soll ein Konso-
lidierungskonzept stehen, das
auf einem guten Fundament
steht, die finanzielle Zukunft
der Stadt sichert und gleichzei-
tig notwendige Spielräume für
kommende Herausforderungen
schafft.“ red/mss

Gemeinsamer Weg
für stabile Finanzen
ZUKUNFT: Hemsbach startet umfassenden
Haushaltskonsolidierungsprozess.

Weinheim. Kati Schmitt-Stuhl-
träger, Kommunikationsprofi,
Gründerin und einer der Moto-
ren der Ehrenamtsplattform
„Zweiburgenhelden“, war sicht-
lich begeistert. „So viele interes-
sierte Menschen waren bei ei-
ner solchen Veranstaltung noch
nie“, schwärmte sie beim „1.
Barcamp“ der Weinheimer Ver-
eine am Dienstagabend im
Weinheimer Rathaus. Und das
mitten in der Hitzewelle.

Es war offensichtlich: Im
Weinheimer Ehrenamt, bei den
Vereinen und Organisationen,
herrscht gerade eine Aufbruch-
stimmung. Ausgelöst wurde sie
offenbar durch den künftigen
Oberbürgermeister Michael
Möslang, der die Ehrenamtsför-
derung als zentrales Thema in
seinen Wahlkampf aufgenom-
men hatte. Der gewählte neue
Oberbürgermeister maß dem
„Barcamp“, das die „Zweibur-
genhelden“ organisiert hatten,
eine hohe Priorität bei und
nahm schon vor seinem Amts-
antritt daran teil.

Ideen und Zuständigkeiten
In einem Interview mit Anja
Lothschütz, Ehrenamtsexpertin
bei „Werte-Wissen-Wandel“, be-
kräftigte er seine Ideen und An-
sätze der zurückliegenden Wo-
chen. „Gerade in wirtschaftlich
schwierigen Zeiten“, betonte er,
„können wir es uns nicht leis-
ten, auf ehrenamtliches Enga-
gement zu verzichten“. Im Eh-
renamt liege gesellschaftliches
Kapital, „das wir uns hauptamt-
lich nicht leisten könnten“.

Möslang rechnete vor, dass
bei einem Gesamt-Haushalts-
volumen der Stadt Weinheim

von rund 184 Millionen Euro et-
wa 1,1 Millionen Euro auf die
satzungsgemäße Förderung des
Ehrenamtes entfallen. Die Ver-
einsförderung spiele also im ge-
samtstädtischen Kontext eine
untergeordnete Rolle, gehöre
aber zu den Freiwilligkeitsleis-
tungen, bei denen der Gemein-
derat überhaupt noch Spiel-
raum habe. Daher stünden sie
immer wieder, auch in anderen
Kommunen, zur Disposition.
Dabei, so der künftige Oberbür-
germeister: „Sind das die span-
nenden und schönen Sachen,
die eine Stadt erst lebendig ma-
chen.“

Kultur des Möglichmachens
Es sei jedenfalls ein schlechtes
Signal, „wenn an kleinen Beträ-
gen fürs Ehrenamt gekürzt
wird“. Michael Möslang kündig-
te an, die Zuständigkeiten in ei-
ner Stabstelle Engagementför-

derung zu bündeln. Denn: „Was
organisatorische Strukturen für
das Ehrenamt angeht, haben
wir noch Potenzial.“ Sein Anlie-
gen: „Eine Kultur des Möglich-
machens in die Verwaltung tra-
gen.“

Bei den Vertretern der Wein-
heimer Vereine fanden solche
Pläne Anklang, besonders beim
Team der „Zweiburgenhelden“,
die über ihre Plattform
www.zweiburgenhelden.de
schon jetzt in Weinheim Ehren-
amt organisieren – selbst ehren-
amtlich. Kati Schmitt-Stuhlträ-
ger und Sven Holland von den
„Zweiburgenhelden“ hatten das
Barcamp gemeinsam mit dem
Referat des Oberbürgermeisters
organisiert.

Anliegen aus den Vereinen
„Die Zweiburgenhelden wollen
ehrenamtliches Engagement
sichtbar machen. Vernetzung

und Kommunikation leichter
möglich machen“, erklärte Sven
Holland, der mit seinen „Wein-
heimer Jugendmedien“ noch in
weitere Projekte eingebunden
ist. Die Intention der Zweibur-
genhelden brachte er auf den
Punkt: „Damit helfen einfacher
wird.“

Im Verlauf des „Barcamps“
meldeten sich Vereinsvertreter
mit Anliegen und Problemen zu
Wort. Dabei ging es beispiels-
weise um Mitgliedergewinnung
beim Muddys Club, Kosten-
und Aufwandsreduzierung bei
Veranstaltungen beim Ver-
kehrsverein Lützelsachsen, die
Reinigung von Vereins-Sport-
stätten beim AC, um Vielfalt
und Integration in Vereinen
beim Stammtisch Vielfalt
Mensch und beim AK Asyl, um
Motivation für Jugendliche bei
den Amateurfunkern, um Kli-
maschutz in Vereinen bei der

Klimaschutz-Stabstelle der
Stadt sowie um weitere The-
men, zu denen sich die Teilneh-
mer austauschten.

Dr. Alexander Boguslwaski,
der Vorsitzende des Museums-
Förderkreises, warb um Mit-
streiter bei den Plänen, das Mu-
seum zu einem kulturellen
Treffpunkt zu machen. Sonja
Kühn vom Stadtseniorenrat reg-
te eine Ehrenamtsmesse an, bei
der sich Weinheimer Vereine
der Bevölkerung vorstellen kön-
nen. „Ich bin schwer begeistert
von dieser Veranstaltung, von
der Inspiration und den guten
Gesprächen“, meldete sich Kon-
rad Fink vom Muddys Club bei
der Zusammenfassung zu Wort.

Ausblick auf weitere Treffen
Das „1. Barcamp“, so fasste Kati
Schmitt-Stuhlträger zusammen,
sei ein Auftakt und ein Meilen-
stein gewesen. „Nehmen Sie
den Schwung mit, versuchen
Sie gleich, gemeinsam was ans
Laufen zu bringen, bringen Sie
Ideen in die Welt“, appellierte
sie. Sven Holland regte an, die
Austauschplattform der „Zwei-
burgenhelden“ für den weiteren
Austausch zu nutzen. Mehr da-
zu gibt es auf www.
zweiburgenhelden.de.

Der nächste Austausch unter
den Ehrenamtlichen ist gut
möglich beim Ehrenamtstreffen
der Stadt Weinheim am Don-
nerstag, 16. Juli, im Rahmen des
Weinheimer Kultursommers im
Schlosshof. Im Oktober ist das
„2. Barcamp“ geplant, dann mit
dem Schwerpunkt „KI für Verei-
ne“. Der Erfolg des ersten hat
Motivation geschaffen. red

Aufbruchstimmung im Ehrenamt
ERSTES BARCAMP: Mehr als 50 Engagierte der Weinheimer Vereine kommen im Rathaus zusammen.

Beim ersten Barcamp der Weinheimer Vereine im Rathaus tauschten sich mehr als 50 Engagierte über
Anliegen, Ideen und künftige Projekte aus. BILD: STADT WEINHEIM
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HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
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Weinheim. Wenn Hans-Joachim
Stoner durch Weinheim läuft,
kennt er fast jedes Haus, jede
Garage, jeden Anbau, jede
Dachgaube. Wenn es noch die
Sendung „Wetten dass. . .“ gäbe,
könnte er aus dem Effeff aufsa-
gen, wer der Bauherr und wer
der Architekt ist, der den Bau-
plan eingereicht hat. Ebenso
weiß er, ob die Genehmigung
Routine war oder ob es darüber
Gespräche geben musste und
was die Nachbarn gesagt haben.

Prägende Jahrzehnte
Hans-Joachim Stoner hat das
Stadtbild Weinheims in den zu-
rückliegenden 32 Jahren ge-
prägt. So lange hat der gelernte
Diplom-Architekt bei der Stadt
Weinheim Bauanträge beurteilt,
genehmigt oder auch abge-
lehnt, 24 Jahre davon als Leiter
eines eigenen Amtes für Bau-
recht und Denkmalschutz, zu-
vor acht Jahre lang als Leiter der
Bauordnungsabteilung im
Rechts- und Ordnungsamt.

Zum 1. August geht er in den
Ruhestand. Damit endet eine
Ära. Auf einer internen Verab-
schiedung wurde deutlich, dass
der Architekt, Baurechtsexperte
und Amtsleiter auch eine be-
deutende Führungskraft war –
mit großer Wirkung nach außen
und nach innen. Bei der kleinen
Feier waren auch einige Vertre-
ter von Weinheimer Bauträger-
firmen und Architekturbüros
anwesend, um sich bei Stoner
für jahrzehntelange konstrukti-
ve Zusammenarbeit zu bedan-
ken. Er war nicht immer ein
leichter „Sparring-Partner“ aber
immer fair, ehrlich und vor al-

lem kompetent, hieß es seitens
der Planer und Bauherren.

Lob aus Verwaltung
und Politik
Auch Vertreter des Gemeinde-
rates zollten Lob und Anerken-
nung. Der Mann war nicht be-
quem aber sehr geschätzt. Sage
und schreibe über 8.000 Bauge-
nehmigungen sind in diesen
Jahren über seinen Tisch gegan-
gen. Aus der Ruhe bringen
konnte ihn so leicht nichts.

„Du hast dich hier verewigt“,
attestierte Bürgermeister And-
reas Buske, der in den vergan-
genen zwei Jahren als Techni-
scher Dezernent auch Stoners
Vorgesetzter war. Er sei nicht
nur für die jüngeren Kollegen
im Amt ein „Berater“ und ein
„Vorbild“ gewesen. Buske rech-
net dem Amtsleiter besonders
hoch an, „dass er die teils diver-
gierenden Interessen der An-
wohner und Bauherren stets
aufs Neue ausbalancieren

konnte“. Mit einer gewissen ihm
eigenen stoischen Beharrlich-
keit setzte er Kompromisse und
Zugeständnisse durch, wenn es
einerseits galt, die Ziele und
Vorgaben des gültigen Bebau-
ungsplanes einzuhalten, ande-
rerseits bei Abweichungen und
Befreiungen ein sinnvolles Maß
zu finden.

Große Verfahren
Wenn Hans-Joachim Stoner
heute zurückdenkt, kommen

ihm zuerst die großen Projekte
in den Sinn, deren Genehmi-
gungsverfahren so umfang- und
detailreich waren, dass sie Mo-
nate in Anspruch genommen
haben. Dazu zählen das Fach-
marktzentrum auf dem Areal
des Alten Güterbahnhofs, die
Weinheim Galerie, das Drei-
Glocken-Center und die
Schlossberg-Bebauung. Mit ei-
nem Schmunzeln kann er sich
auch an die Diskussionen um
Umbaupläne der Hildebrand-
schen Mühle zu einem Groß-
bordell erinnern. Dabei gab es
wohl spektakuläre Termine mit
einer Rocker-Gang, die dort in-
vestieren wollte.

Aus Stoners Amt kam damals
der Impuls, Sperrzonen und zu-
gelassene Gebiete auszuweisen.
Es hat funktioniert. Weinheim
hat seither ein Problem weni-
ger.

Die Rocker-Gang wartete sei-
nerzeit nur darauf, dass die Ge-
genseite einen Fehler machen
würde, um die Stadt wegen ei-
nes unrechtmäßigen Versagens
der Baugenehmigung verklagen
zu können. Da waren sie aber
an den Falschen geraten. Auch
das ist eine Bilanz nach 32 Jah-
ren Baurecht für Weinheim: Bei
weniger als fünf Prozent der
Maßnahmen gab es Klagen ge-
gen die Stadt. Und bei über
90 Prozent hiervon bekam die
Stadt von den Gerichten Recht
zugesprochen.

Der Gemeinderat hat mitt-
lerweile eine Nachfolgerin ge-
wählt. Sie wird demnächst ihr
Amt antreten. red

Fair, hart, hochgeschätzt
ÄRA GEHT ZU ENDE: Hans-Joachim Stoner geht nach 32 Jahren im Baurecht in den Ruhestand.

Nach 32 Jahren im Baurecht geht Hans-Joachim Stoner in den Ruhestand. BILD: STADT WEINHEIM
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

ma /j ewinnspiel

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Verkaufe Feuerwehrfahrzeug, Bj. 1981.
Guter Zustand. Preis: VB. Ansicht in 74915
Waibstadt. Bei Interesse E-Mail an:
mail.fahrzeug_verkauf@gmx.net

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WOHNWAGEN/-MOBILE

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Familie sucht 
Wohnwagen oder 

Wohnmobil für die 
Sommerferien
Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf unter 
📞 0 179 420 53 45

Floh-/Trödel- & Antikmarkt! So. 05.07.:
Hirschhorn, Château-Landon-Platz:
09:00- 17:00. Keine Neuwaren, Aufbau ab
7:00 Uhr, mit Reservierung, ohne Auto am
Stand. Info: Tel./ WhatsApp: 0171-
2024857 & www.flohmarkt-raebiger.de

Flohmarkt, So. 05.07., 68642 Bürstadt,
EKZ EDEKA, 9-16 Uhr, person Märkte
06322 95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. Sie
möchten Platz schaffen oder Ihre Kaffee-
kasse aufbessern? Dann sind Sie bei mir
golgrichtig. Kaufe Trachten, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Teppiche, Puppen,
Bücher, Briefmarken, Münzen, Schmuck
uvm. % 0621-54569813

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/2937188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Fenster- & Wintergartenreinigung
Gründliche Reinigung von Fenstern,
Glasflächen und Wintergärten.

Zuverlässig - Sauber - Faire Preise
Tel. 0176 624 621 56 / Rhein-Neckar-Kreis

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Suche die Dame ab 55 J. für Unterneh-
mungen, Spaziergänge, Essen gehen und
alles was zusammen mehr Spaß macht.
Alles weitere gerne am Telefon. % 0176-
89815995

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FERIENWOHNUNGEN

Sommerferien frei! Hübsche FeWo, La
Mata(Alicante), Meerblick, Top-Lage, 2
Min. z. Strand. WhatsApp: 0172 7383833

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Attraktive Beate, 67 J. kinderlos, mit tol-
ler Figur, gepflegt, sehr weiblich, lange
Haare, bin eine gefühlvolle Frau mit
einem fröhlichen Herz, ehemalige Sprech-
stundenhilfe. Ich suche pv ernsthaft e.
ehrlichen Lebenspartner, ich bin nicht
ortsgebunden und warte auf Ihren
geschätzten Anruf % 0151 – 62913877

Christa, 74 J., gel. Arzthelferin zuletzt
als Altenbetreuerin tätig, liebevolle,
hübsche, zärtliche Witwe, mit guter Figur,
etwas vollbusig. Mein Herz sehnt sich pv
nach e. guten Mann, Alter u. Aussehen
sind nicht entscheidend, habe Auto u. bin
nicht ortsgebunden. Lassen Sie uns doch
einfach mal telefonieren % 0151 –
62913874

Helene, 77 J., 159 groß, eine schöne lie-
benswerte Seniorin, nicht ortsgebunden.
Ich kann gut haushalten, koche für mein
Leben gern und fahre gut und sicher
Auto. Ich vermisse das Gefühl geliebt u.
gebraucht zu werden, Ihr Alter ist mir
egal, wenn Sie ein guter Mensch sind –
sehr gerne würde ich mit Ihnen telefonie-
ren pv % 06221 – 6529435

Großer Straßenflohmarkt! (nur 1x/
Jahr!) Neckarbischofsheim: Gewerbe-
gebiet Auwiesen, So., 12.07: 12:00-
18:00, zum Stadtfest. Jeder kann teil-
nehmen, Aufbau ab 10.00.
Info: Tel./ Whatsapp: 0171-2024857 +
info@flohmarkt raebiger.de,

Ich suche Gartenarbeit in der Umgebung
von Sankt Leon-Rot, gerne auch auf Mini-
job-Basis. Tel. 01607065061.

Hübsche Rettungsassistentin Karin, 43,
sportl., schlank. Bin eine sehr liebevolle,
zuverlässige Frau, die das Gefühl braucht,
nicht nur für die Arbeit zu leben. Da das
wichtigste im Leben der richtige Partner
ist, denn damit steht und fällt alles. Freue
mich auf unser erstes Treffen. Melde Dich
bitte, nur Mut ü.Pv Tel/sms 01704432364
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Carla, 3Jahre, 10 Kilo, durch einen
Unfall leicht gehbehindert, geht aber
gerne Gassi ohne Einschränkungen!
TSV. 06241 58888

Miran, lieb,verträglich, verspielt. 2J,
40 cm, 8 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Paul, zutraulich, lieb,verträglich. 3J,
40 cm, 15 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Pablo, lieb.keine Katzen,verträglich 2
J, 47 cm, 15 Kg. Kastriert, geimpft,
gechippt. Hoffnungsvolle Tierblicke
www.htb-ev.de % 06068 - 4785493
oder 0162 - 2939838

Daisy, 2,5 Jahre, 7 Kilo, anhängliche,
selbstbewusste, liebe Hundedame,
sucht neues ruhiges Zuhause TSV
06241 58888

Trixie, verträglich, lieb. 2 J, 36 cm, 7
Kg. geimpft, gechippt. Hoffnungsvolle
Tierblicke www.htb-ev.de % 06068 -
4785493 oder 0162 - 2939838
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Weinheim. Bewegung, Team-
geist und soziales Engagement
standen beim diesjährigen
Sporttag der Friedrich-Real-
schule Weinheim im Mittel-
punkt. Traditionell verbindet
die Schule ihren Sporttag mit ei-
nem großen Spendenlauf und
setzt damit ein sichtbares Zei-
chen für Solidarität und gesell-
schaftliche Verantwortung.

Hilfe als Leitgedanke
„Wir erfahren als Schule selbst
immer wieder große Unterstüt-
zung aus der Gesellschaft. Des-
halb ist es für uns selbstver-
ständlich, auch etwas zurückzu-
geben und Gutes zu tun“, betont
Schulleiter Daniel Besier. Sozia-
les Engagement wird an der
Friedrich-Realschule seit vielen
Jahren bewusst gelebt. Im Rah-
men des Spendenlaufs galt

auch in diesem Jahr wieder das
Motto: Jede Runde zählt. Mit je-
der gelaufenen Runde sammel-
ten die Schüler Spenden für
verschiedene gemeinnützige
Projekte und Organisationen.
Neben dem gemeinsamen
sportlichen Erlebnis stand vor
allem der Gedanke im Vorder-
grund, anderen Menschen zu
helfen.

Breite Unterstützung
Ein besonderer Dank gilt den
Sponsoren. Ihre Spenden kom-
men, wie bereits in den vergan-
genen Jahren, dem Partnerdorf
Lemongo in Kenia sowie der
Weinheimer Initiative That’s
WHYnheim zugute.

Auch die einzelnen Klassen
engagierten sich mit großem
Einsatz für selbst ausgewählte
Spendenziele. Dank der Unter-

stützung der Elternschaft konn-
ten zahlreiche Organisationen
bedacht werden, darunter der
Sterntaler e.V., das Tierheim
Weinheim, das Kindertumor-
zentrum Heidelberg, die Deut-
sche Krebshilfe, Tierheimhel-
den, Retter für Tiere e.V., die
Deutsche Kinderkrebshilfe so-
wie Save the Children.

Miteinander im Mittelpunkt
Der Sporttag selbst wird jahr-
gangsübergreifend organisiert.
Schüler aller Klassenstufen tra-
ten gemeinsam an und erlebten
einen Tag, an dem die Größeren
Verantwortung für die Jüngeren
übernahmen und das Mitein-
ander im Mittelpunkt stand. Die
Sportfachschaft hatte ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit vielfältigen Sport- und Be-

wegungsspielen vorbereitet, so-
dass für alle etwas dabei war.

Für eine besondere Überra-
schung sorgte der Förderverein
der Friedrich-Realschule. Vor-
sitzender Stefan Weingärtner
und Kassenwart Alex Engels
spendierten allen Schülern ein
leckeres Eis – eine willkomme-
ne Erfrischung nach den sport-
lichen Herausforderungen.

Der Sporttag zeigte ein-
drucksvoll, dass sportliche Akti-
vität und soziales Engagement
hervorragend zusammenpas-
sen. Die Friedrich-Realschule
setzt damit erneut ein starkes
Zeichen dafür, dass Schule weit
mehr ist als Unterricht: Sie ist
ein Ort des Miteinanders, der
Verantwortung und der geleb-
ten Gemeinschaft.  red

Laufen für Solidarität
und Gemeinschaft
FRIEDRICH-REALSCHULE WEINHEIM: Sporttag verbindet Bewegung mit einem Spendenlauf.

Unter dem Motto „Jede Runde zählt“ verbanden die Realschüler sportliche Aktivität mit sozialem Engagement. BILD: DANIEL BESIER

Weinheim. Aktuelle Verkehrsbe-
richte weisen aus, dass Pedelec-
fahrer signifikant häufiger von
Unfällen betroffen oder daran
beteiligt sind. Besitzer dieser
mit einem Elektromotor ausge-
statteten Fahrräder müssen
nach der Neuanschaffung oft
erkennen, dass es eine Heraus-
forderung darstellt, das um-
gangssprachlich auch als
„E-Bike“ bezeichnete Gefährt
zu beherrschen.

Praxis und Grundlagen
Unsicherheit kann dazu führen,
dass das teure Fahrzeug im
schlimmsten Fall gar nicht
mehr benutzt wird. Die Ver-
kehrswacht Weinheim nimmt
diese Tatsachen zum Anlass, ei-

ne weitere Schulungsveranstal-
tung in Zusammenarbeit mit
der Verkehrsprävention Heidel-
berg des Polizeipräsidiums
Mannheim anzubieten. Die
Verkehrserzieher werden am
Mittwoch, 29. Juli, von 10 bis 12
Uhr auf dem Gelände des Wein-
heimer Sepp-Herberger-Stadi-
ons praxisbezogene Übungen
und das dazugehörige Grundla-
genwissen vermitteln.

Ort und Teilnahme
Treffpunkt ist der Platz vor den
Umkleidekabinen, der über den
Eingang von der Breslauer Stra-
ße aus erreichbar ist. Maximal
zwölf Personen können zu die-
sem kostenfreien Kurs zugelas-

sen werden. Geschult wird auf
dem jeweils mitgebrachten ei-
genen Pedelec oder E-Bike. Ne-
ben passender Kleidung sollte
auch ein Fahrradhelm mitge-
bracht werden. Die Teilnahme
erfolgt auf eigene Verantwor-
tung, ein Versicherungsschutz
seitens des Veranstalters be-
steht nicht.

Anmeldung bis 25. Juli
Interessenten können sich bis
25. Juli online über die Home-
page www.verkehrwacht-
weinheim.de anmelden. Es gilt
das „Windhund-Prinzip“ – also
schnell aktiv werden, um einen
der begehrten Plätze ergattern
zu können. red/fn

Sicherer mit dem
Pedelec unterwegs
VERKEHRSWACHT WEINHEIM: Kostenfreie Schulung am 29. Juli.

Bei einer Schulung der Verkehrswacht lernen Teilnehmer den sicheren Umgang mit dem eigenen Pedelec
oder E-Bike. BILD: RALF FABIAN
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E-Trekkingbike 28”
Cross Lite EVO SX LT
Hocheffizienter Bosch SX Sportmotor | 600 Watt Spitzenleistung + 400 % Unterstützung |
geringes Gesamtgewicht und agiles Handling | perfekt für Alltag, City und
Shopping | extrem saubere Verarbeitung und cleane Optik | robuste
Shimano Cues Schaltung | 21 kg leicht |
Art.-Nr.: 133135 (weitere Farben online)

0%ZINS
100%TRAUMRAD
Nur solange der Vorrat reicht.

AKTION BIS 31. JULI
BIS ZU 30MONATSRATEN*

UVP 1299 €992 €

33,07€
30Monate | 0%*

Gravelbike 28”
Grinder 1
Komfortorientierter Gravelrahmen für täglichen Einsatz | zahlreiche Aufnahmen für
Zubehör | kompakter Lenker mit bequemer Armstellung | 16 Gang
Shimano Schaltung | perfekt für Pendler und
Einsteiger in die Gravelwelt |
Art.-Nr.: 133155

UVP 3399 €2999 €

99,97€
30Monate | 0%*

Superleicht

Performance SX
60 Nm | 400 Wh

Nach Kauf des Modells Bulls Cross Lite
EVO SX LT. Einlösbar für den nächsten

Einkauf online und vor Ort.
Pro Einkauf und Person nur ein Gutschein einlösbar.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-Aktionen.

+300 €
WERTGUTSCHEIN

Art.-Nr.: 700233 blau

E-Citybike 28“
Soul
Komfortabel und leistungsstark | hochwertige Rahmenverarbeitung | leistungsstarker 540 Wh Akku |
8 Gang Shimano Schaltung | Shimano Scheibenbremsen | für Kindersitz geeigneter
MIK-Systemgepäckträger | scharfes LCD-Display mit intuitiver
Bedienung und APP-Konnektiviät | inkl. Rahmenschloss |
Art.-Nr.: 700231 grün

540 Wh

App kompatibel

Nabenmotor

UVP 1799 €1399 €

46,64€
30Monate | 0%*

Art.-Nr.: 700187 Herren

Art.-Nr.: 700184 Trapez

City Bike 28”
Solero SL Disc LTD
Leichter Alu-Trekkingrahmen | verstellbarer Komfortlenker | Tourengepäckträger |
24 Gang Shimano | hydr. Scheibenbremsen | Trekkingbereifung mit
Top-Pannenschutz | Art.-Nr.: 700181

App kompatibel

UVP 999 €799 €

26,64€
30Monate | 0%*


